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akoro – Winteraktion noch bis zum 31. Januar 2024

Unser Angebot für 
eine Bestellung bei

Seit Oktober 2023 haben wir es mit besonderen Witterungsverhältnissen zu tun. Im gesamten Elbe-Weser Dreieck erschwerten extreme 
Niederschläge zusammen mit einer kühlen Wetterlage die Aussaat von Wintergetreide, weil entsprechende Flächen nicht befahrbar 
waren. 

Leider gibt es aufgrund der schwierigen Erntebedingungen 2023 in den Vermehrungs-
gebieten eine sehr schlechte Verfügbarkeit von heimischem Sommergetreide. Viele 
Partien wurden mangels Qualität und Keimfähigkeit nicht als Z-Saatgut anerkannt. Da 
es ohnehin immer schwieriger wird, Vermehrer für Sommergetreide zu finden, steht der 
hohen Nachfrage zur Frühjahrsaussaat 2024 eine äußerst schwierige Versorgungslage 
gegenüber. 

Es gilt zu überlegen, welche Kultur auf Ihren Flächen im Frühjahr sicher angebaut werden kann. Wir empfehlen die Aussaat von Sommer-
weizen nur, wenn diese bis Mitte März 2024 erfolgen kann. Auch Hafer muss zur Qualitätsabsicherung bis Mitte März ausgesät werden. 

Eine sicherere Anbauvariante ist die Sommergerste, die deutlich flexibler im Saattermin ist. 
Auch der Mais bzw. Mais-Mischanbau, als extra Fruchtfolgeglied, bietet mehr Anbausicher-
heit. Im Vorfeld sind die Vermarktung und ein späterer Erntetermin als beim Sommergetreide 
zu berücksichtigen.

Der Anbau von Leguminosen, wie z.B. Ackerbohne, stellt eine weitere Alternative dar. Auch 
hier haben wir es mit vielen Aberkennungen von Z-Saatgut zu tun.

Wir bitten Sie, sich mit Ihrem Anbauplan für das Frühjahr 2024 kurzfristig auseinanderzusetzen und Sommersaatgetreide und Legumino-
sen zu bestellen! Sollte Saatmais benötigt werden, ist es empfehlenswert die Frühbezugsrabatte der Züchter für kurzfristige Bestellun-
gen zu nutzen und auch da Sorten zu fixieren.

Außerdem möchten wir einige Hinweise zur Überlagerung von Wintergetreidesaatgut geben:
›  Saatgetreide trocken und kühl bei möglichst gleichbleibender Temperatur lagern
›  Innenfolie bei Big Bag´s öffnen
›  Stretchfolie um Big Bag´s oder Sackware entfernen
›  Ware nicht stapeln, um Druckbelastung zu vermeiden
 

Aus aktuellem Anlass – Frühjahrsaussaat 2024

Ihre Ansprechpartner bei Fragen:
Kai Hollander       Jan-Markus Wölber
04779-9230 13       04751-907 16

begrenzt auf ein Set pro Kunde

Sie bestellen bis zum 31. Januar 2024 einen Artikel Ihrer Wahl 
ohne Mindestbestellwert und erhalten ein Schaufel/Straßen-
besen-Set gratis!

Registrieren Sie sich auf www.akoro.de (oder über QR-Code) und verbinden sich 
dort mit der Raiffeisen Weser-Elbe eG. Hier finden Sie sie unsere Artikel online.

www.akoro.de

Mit „akoro“ ermöglichen wir Ihnen einen online-Bestellzugang zu den gewohn-
ten landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln. Die Bestellung von Stückgutware und 
Diesel kann somit komfortabel von zu Hause oder von unterwegs und zu jeder Zeit 
erledigt werden, kostenlos!

Schaufel/Straßenbesen-Set gratis

Ihre Ansprechpartner bei Fragen:
Nico Mutschall  04745-9447 17

›  Wir empfehlen außerdem im Frühsommer 2024 eine Keimfähigkeits- 	
   und ggf. Triebkraftuntersuchung durchzuführen. 
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Nmin-Bodenproben – rechtzeitig zur Düngung
Potenziale nutzen: 
Ermitteln Sie den gegebenen Stickstoffvorrat in Ihrem Boden mit 
einer Nmin-Probe, um gezielt das vorhandene Nährstoffpotenzial zu 
nutzen.

Damit Sie sicher gehen können, dass die Ergebnisse Ihrer Nmin-
Proben rechtzeitig zur Düngung im Frühjahr vorliegen, sollten Sie 
schon jetzt die Beprobung und Untersuchung Ihrer Flächen bei uns 
anmelden. 

›  Nmin- und Grundnährstoff-Proben
›  Spezialuntersuchung
›  Überblick über Nährstoffentwicklung Ihrer Flächen
›  Exakte Dokumentation der Beprobung durch GPS
›  Probenahme durch unsere Spezialisten

Seit dem 17.11.2023 gilt in Niedersachsen die neue Fassung der 
NDÜngGewNPVO. Darin wird geregelt, dass in den Roten Gebie-
ten verpflichtend Nmin-Proben für die Düngebedarfsermittlung im 
Frühjahr genommen werden müssen. Die Proben müssen vor der 
ersten Düngung gezogen werden.

Gegenüber dem Vorjahr ist der Flächenanteil in den Roten Gebiete 
in Niedersachsen wieder deutlich angestiegen. Ob und welche Flä-
chen Ihres Betriebs betroffen ist, können Sie im LEA-Portal nach-
sehen.

„Gehen Sie sicher, dass die Ergebnisse Ihrer 
Nmin-Proben rechtzeitig zur Frühjahrsdüngung 
vorliegen!“

Ihre Ansprechpartner bei Fragen:

Gerold Mächler 		 Frederike Icken	
0172-7283993 		  04745-9447 24

Quelle: Bodenprobetechnik Peters GmbH

Ihre Ansprechpartner bei Fragen:
Nico Mutschall  04745-9447 17

Immunglobuline zur Unterstützung der passiven Immunität Ihres Kalbes
Im Laufe der letzten Jahre konnte festgestellt werden, dass die Ver-
sorgungssituation der Kälber mit Biestmilch in Menge und Quali-
tät nicht überall bedarfsgerecht ist. Somit sind nicht ausreichend 
Immunglobuline im Blut der Kälber vorhanden. Um die passive 
Immunisierung Ihrer Kälber bei unzureichender Kolostrumqualität 
und -menge zusätzlich zu unterstützten, empfehlen wir NORMI Fit-
macher IMMUN PLUS.

Wirkung:
›  Immunglobuline könnnen krankmachende Erreger im Darminhalt   	
   neutralisieren und die Anheftung an die Darmwarm verringern.
›  Probiotika fördern den Aufbau der positiven Bakterienflora im         	
   Darm. Negative Bakterienpopulationen können zurückgedrängt      	
   werden.

Ihre Ansprechpartner bei Fragen:
Jan-Jürgen Christiansen	 Torsten Börger	
04745-9447 32			   04745-9447 25

„NORMI Fitmacher IMMUN PLUS stabilisiert und 
ergänzt die passive Immunität Ihres Kalbes!“

Quelle: Norlac GmbH
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Wir unterstützen Landwirte zwischen Weser und Elbe – persönlich und kompetent!
Sprechen Sie uns an:

›  Rüdiger Dasenbrock
›  Jörg von der Fecht
›  Michel Hadeler

0172 / 4233081
0174 / 1572727
0170 / 4416838

›  Veit Zastrow
›  Gerold Mächler
›  Klaus Müdeking

0151 / 23514175
0172 / 7283993
0172 / 4223307

›  Arndt Lowien
›  Hauke Lütjens

0174 / 1755751
0173 / 1318139

Aktuell für die Grünlandpflege: Strukturschäden sind zu vermeiden!
Die hohen Regenmengen der vergangenen Wochen schränken die Befahrbarkeit der Grünflächen deutlich ein. Durch das warme 
und wüchsige Wetter stehen auf den Flächen noch erhebliche Grasmengen. Diese können dazu führen, dass die Grasnarben er-
sticken und zerstört werden, wenn die Bestände nicht abgeräumt werden.

In dieser Situation hat es höchste Priorität, Bodenstrukturen zu erhalten und Strukturschäden zu vermeiden, um nachhaltig gute 
und hohe Graserträge langfristig zu sichern.

Die Flächen sollten daher nur dann befahren werden, wenn kaum Fahr- und Bewirtschaftungsschäden zu befürchten sind. Das 
wird aktuell kaum möglich sein.

Für überwachsene Bestände gibt es folgende Möglichkeit: Wenn die Flächen nicht mehr befahrbar sind, besteht die Möglich-
keit, die Bestände bei Frost zu mulchen. Diese Maßnahme gelingt nur, wenn die Böden tief gefroren sind. Der Aufwuchs ist dann 
stark zusammengefroren. Mit einem Mulcher können die Bestände zerkleinert werden. Die Mulchtiefe von 8-10 cm sollte dabei 
eingehalten werden. Auf diesen Flächen sollten keine Maulwurfshaufen vorhanden sein (Maschinenschaden).

Sollte vorher beschriebene Maßnahme nicht möglich sein, kann man im Frühjahr vor der Saison (bei Befahrbarkeit) die Bestände 
scharf abmähen und den Aufwuchs abfahren (z. B. als Dünger auf dem Maisacker nutzen). Die Flächen sollten anschließend 
intensiv nachgesät werden. Quelle: Meiners Saaten

Ihre Ansprechpartner bei Fragen: Kai Hollander       Jan-Markus Wölber
                                                              04779-9230 13       04751-907 16

Ausbildung 2024 bei der Raiffeisen Weser-Elbe eG
Unsere Genossenschaft ist in 17 Ortschaften im Elbe-Weser-Raum flächendeckend vertreten. Die Geschäftsfelder erstrecken 
sich vom landwirtschaftlichen Bezugs- und Absatzgeschäft über Haus- und Gartenartikel, Baustoffe bis hin zu Brenn- und 
Treibstoffen. Eine Ausbildung ist in allen Bereichen möglich! Folgende Berufe bilden wir regelmäßig aus:

› Kaufmann/frau für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)   	
  Fachrichtung: Agrar (3 Jahre)
› Kaufmann/frau für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)        	
  Fachrichtung: Baustoffe (3 Jahre)
› Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) (3 Jahre) und
  Fachlagerist/in (m/w/d) (2 Jahre)
› Berufskraftfahrer/in (m/w/d) (3 Jahre)
  Fachrichtung: Güterverkehr

Üblicher Ausbildungsstart ist der 01.08.2024

ENERGIE

AGRAR

BAUSTOFFE

Bei Fragen oder Interesse melden Sie sich gerne bei
Falko Zwoch: 04745 - 9447 37


